
 

Landwirtschaft im 
Spannungsfeld der 
Märkte, 
wissenschaftlicher 
Erkenntnisse und einer 
ethischen Betrachtung 

 
 

12. November 2022 



 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

die Landwirtschaft hat sich gegenwärtig großen 
Herausforderungen zu stellen: Die 
Wirtschaftlichkeit und damit Zukunftsfähigkeit 
vieler Betriebe ist in Frage gestellt. Etablierte 
Verfahrensweisen im Pflanzenbau und 
Haltungspraktiken in der Tierhaltung sind 
aufgrund wissenschaftlicher und ethischer 
Erkenntnisse, aus denen gesellschaftliche 
Forderungen resultieren, umstritten. Das 
gesellschaftliche Wissen ist dabei oft gering – 
die Ansprüche jedoch hoch. 

In diesem Spannungsfeld gilt es für die 
Landwirtinnen und Landwirte, ihrer besonderen 
Verantwortung mit Blick auf Nahrung, Umwelt, 
Klima und Tiere gerecht zu werden, ohne dabei 
die notwendige Erwirtschaftung eines 
angemessenen Einkommens für die Familien 
und den Erhalt der Betriebe zu gefährden. 
Andersherum muss sich die Gesellschaft fragen, 
welche Landwirtschaft sie möchte und welchen 
Preis sie bereit ist, dafür zu zahlen. 
  
Im Rahmen der Tagung soll die Ethik des 
Produzierens und des Konsumierens im Bereich 
der Tierhaltung reflektiert werden.  
Eine Diskussion mit Expert*innen und 
Vertreter*innen aus der Landwirtschaft rundet die 
Veranstaltung ab. 
 
Herzliche Einladung! 
 

Barbara Schmidt 
Direktorin der LVHS Niederalteich 
 

Martin Wagner 
Geschäftsführender Referent  
des Landesbildungswerk der KLB in Bayern e.V. 

 

Programm 
 

Samstag, 12. November 2022 

 

9:30 Uhr Ankommen  

 

9:45 Uhr Begrüßung 

 

10:00 Uhr  

Wissenschaftliche Erkenntnisse zum 

Klimawandel und zum Tierwohl 

Dr. Johann Gasteiner  

  

Tierwohl und der Markt: Möglichkeiten 

und Grenzen  

Isabella Timm-Guri 

 

12:00 Uhr Mittagspause 

 

13:30 Uhr  

Eine ethische Betrachtung zum 

Verhältnis Landwirtschaft und 

Gesellschaft  

Stefan Haider 

 

14:30 Uhr Kaffeepause 

 

15:00 Uhr  

Podiumsdiskussion  

• Hubert Bittlmayer (Amtschef des 

StMELF) 

• Andreas Felsl (Vorsitzender der KLB 

Bayern) 

• Vertreter*in der KLJB Bayern 

• Referent*innen  

 

 

 
 
 

Referent*innenteam: 
 

• Dr. Johann Gasteiner,  
Direktor des HBLFA Raumberg 
Gumpenstein  

• Isabella Timm-Guri, 
Direktorin Fachbereich Erzeugung und 
Vermarktung beim Bayerischen 
Bauernverband  

• Stefan Haider 
Wissenschaftlicher Mitarbeiter am Institut 
für Systematische Theologie und 
Religionswissenschaft in Kooperation mit 
dem Institut für Ethik und Recht in der 
Medizin. 
 

 

Kosten: 45,- Euro pro Person 
inklusive Mittagessen und Kaffee und 
Kuchen 
 
 
 
Eine Kooperation der LVHS mit dem 
Landesbildungswerk der KLB in Bayern e.V.  
(KLB Erwachsenenbildung in Bayern)  
 

 

 
 

 
 
 
 
 


